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Trockenschäden im Wald durch Wasserentnahme?
- Antrag der Fraktion Freie Wähler/Bürgerliste Wiesbaden vom 01.08.2019 -  

Antragstext:

Gerade in den letzten Wochen liest man immer wieder Berichte über Bäume ja ganze Waldgebiete, 
die von Trockenschäden betroffen sind als Folge des heißen Wetters bzw. des fehlenden 
Niederschlags. 
Die Folgen solcher Trockenschäden können neben verstärktem Schädlingsbefall an Bäumen und 
einer erhöhten Brandgefahr am Ende auch das komplette Absterben von Bäumen bzw. Teilen des 
Waldes sein. 
Auch die Taunuswälder bilden hier keine Ausnahme. Im Taunus wird durch Hessenwasser 
regelmäßig Grundwasser aus den Taunusstollen zur Trinkwasseraufbereitung für Wiesbaden 
entnommen. In den letzten Wochen bedingt durch die extreme Wettersituation deutlich mehr als 
normal.
Das verschärft die Wassersituation für die umliegenden Wälder noch einmal.

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1. Gibt es in dem Gebiet um die Taunusstollen bereits Trockenschäden an Bäumen, die man auf 
die Wasserentnahme zurückführen kann?

2. Wie wirkt sich die Entnahme von Trinkwasser aus den Taunusstollen auf die Situation des 
umliegenden Waldgebietes aus.

3. Ist im Wasserentnahmegebiet rund um die Taunusstollen bereits eine Veränderung im 
Gewässerhaushalt erkennbar?

4. Wenn ja, welche Maßnahmen werden ergriffen, um weitere Trockenschäden im Wald zu 
minimieren bzw. zu vermeiden?

Wiesbaden, 01.08.2019

gez. Monika Becht i.A. Andrea Monzel
Fraktionsvorsitzende Fraktionsreferentin


